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Photographische Arbeiten jeder Ari
werden von un« gut und billig bcsorgl,
unter Garantie bester Zufriedenheit.

Henry Frey,

Union Ticket Aft nlu

Union Ticket Agentur,

"Die OKre."
Iliz Wyoming

Ätrorgr ilinlisrk. Eigenthümer.

W>». F. Kiesel,
Paffage- Notariats- und Bank-

Geschäft, Fener-Berslchernng.
lEtabtirt 18?!». I

Deutsche

Schön - Färberei,
L27 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise vollfiihrt.
Dem Reinigen und Plätte» spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn Aeittabelle.

I« Kraft drn 24. I«ni tS«»v
Eidltch »iianion für Nr« Zlorl

,m 2.0>. 3.2 U, k.vb. «.W, »>.2», Vorm ,
12.W, Z.25 und 3.40 Nachmittag«, gii,
««» S»r« »nd Phitadelpdia, um S.ttv Borm.,
I2to und 3.ZÜ Nachmittag«. gür
r»b»da»n», K.lii Nachmittag«.

«iSrlttch-Siirßuffai» um I.IS,K.25 u.g iX>
> t.SS. und tt.t" Nachmittag«, gii,

Nachmittag« O««,lgo. und
ilttca Zug um K.25 Mo«. ISuft iägitch. au«g>.

Nor.; iund k.jNNachm. Nicholson Ac-

t,bb uud k.tv Nachm Zur P>,mould um Z.NS

S»»IIch-Si>' N-« ?I°rl um 2 05. 3.2«
K.US nnd 1i1.2» Morgen«; 3.3 S und Z.ill

«trdltch - ftiir Buffalo um l.iü.
S.2S Mor. i lüS. S.äN und tt.tsi Nachw
IS« Bingdamlon und Z«isch«nfta>ionen, g.M
und la.tN Vormittag«

Sli»«?t»rq Dioiston Vttiäil
im ta.za nn» <i.jU Nachmittag«.

(Säuret Linie.)

I.ai'w «-»ft,» 8. Juli >9o7.""^'

velamiter Thcaleiuttitinehuilr.
Oie Mitglieder de» Buiidesjenat»

bezogen ihi neue». prächtig ausgcstaiie-

les Olficegebaude in Washiuglou.

I» Kittaning, Pa., wurde die erste
Presbyierianeikirche durch Feuer zer-
gerich ei.

De» Angestelllen der Phoenix
Jron Co. in Phoenixoille, Pa, wurde

iniigeiheilt, daß ihre Vöhne um tt> Pro-
zent redu,irt worden sind.

Au« Chicago wiid gemeldet, daß
die Chicago, Miiwaukee <d Mary Eisen
bahn so ichnell wie möglich mit einem
Kosienauswaudc von k>«>,<x»t»,tx»«> fertig

Der Streik der Näher in den

Fabriken der W. V Douglas Shoe
Co. in Brockton, Mass.. wurde für be-

endet erklärt, und sSmuitliche Streiker

gesunken ist. zu hebe».
Im Aller von stk lahren starb in

Washington Thomas F. Pendel, ein

Viucoln gewesen war.

Flollcnsckrctär Mcyer widerrief
die von dem filiheren Präsidenten Roo-

die Navy AardS in Pcnsacola, Fla.,

In Salt Vake City, Utah, wurde

James Christiansen, der frühere Staats»

genommen, weil er in dem Verdacht
steht, k7«>,<»«x> unterschlagen zu haben.

Nach einer au« Ohster Bay, N.
U., gemeldeten Nachricht werden die
Mitglieder der Familie de« Ex Präsiden-

vom IS. März abgeschlossen werden.

Au« Vondon wird da« Ableben
de« früheren englischen Kriegsmini-
ster« Hugh Oaksley Arnold-Forster gt>
meldet.

In Monterey, Mexico, wurde
da« Juarez Theater durch Feuer zer-
stört und ein Schaden von 525»,vtX) an-

? Au« Manila, P. 1., wird gemel-

in Bilibid schuldig befundene Arbeiter-
führer Gomez nach dem Zuchthaus ge
bracht worden ist.

Eine Lawine hat eine Arbeiter-
Schutzhülle in Sankt Johann, in der
Thal-Vandfchafl Kongau im Salzdurger

In Vondon wurden die Voran-
schläge für da« Flotlendepartement be-
kannt gegeben. Die Ausgaben sind
auf t1?ü,713,5<xi veranschlagt. Das

über da« Jahr l9u».
Die im vorigen Jahre vielbespro-

chene Amerika.Bank in Berlin hat nach
Abschluß de« letzten Geschäftsjahre« eine
Dividende von 6 Prozent erklärt. Im
vorigen Jahre Halle da» Institut einen

Verlust von 488,iXX> Mark zu verzeich-
nen gehabt.

Großes Aufsehen erregt die Inhaft-
nahme einer stadtbekannten Persönlichkeit
in Berlin, de« ehemaligen Direktors de«
Wintergarten«, Franz Dorn. Cr wird
der Unterschlagung von Mündelgeldern

erster Ehe stammen.
Zwei dem Generalstab der deut-

scheu Armee angehörende Offiziere,
Oberstleulnaiil Balck und Hauptmann

Erlaubniß erhalten, in die Dienste de«
Osmanischen Reich« zu treten. Zwanzig
jüngere Offiziere werden ihnen folgen, j

Bosnien ist seit 9, als es

selbststllndig geworden.
In der TorreSstrahe

vermehren sich die Korallen so stark,

Die Millionenstädte
der Welt sind zur Zeit: Groß-
London 7,021,800 Einwohner; Srvß-
New Doli (ISVS) 4,113,000; Part»
(1906) 2.763,000; Chicago (1906)
2.049.000; Berlin (1905) 2.040.000;
Wien (1907) 2.000,000; Tokio (1V03)
1,819.000; Philadelphia (190S) 1,-
442.000; Petersburg <1905) 1,429,.
000; Moskau (1907) 1,359,000; Kon-
stantinopel 1,106,000; BuenoS-Ayrel
(1906) 1,048,000 und Peking 1,000,-

Der Ackerbau-Minister
Argentiniens schätzt die Land-
Wirthschasts-Produktion der Republik
für die Ernte 1908?1909 auf 5,760.-
000 Tonnen Weizen, 1,228,000 Ton-
nen Leinsamen und 823,000 Tonnen
Mais.

DerZuwachs der Ficht«
auf gutem Standort beträgt im 20-
jährigen Alter Über 9 Prozent, im 80-
jährigen nur 1.3 Prozent; bei der
Eiche im 20jährigen Alter 6.8 Pro-zent, im 80jährigen 1.7 Prozent, im
160 jährigen nur 0.5 Prozent.

Steinerne Pfeiler für
einen Brückenbau verwendete man zum
erstenmale sür eine Brücke, die zur
Zeit NebukadnezarS (604 bis 561 v.
Ehr.) in Babylon über den Euphrat
geführt wurde. Auf den Pfeilern ruh-
ten Cedern- und Cypressenbalke».

Der Edelstein ?Katzen-
auge" (Schillerquarz) ist am mei-
sten geschätzt, wenn es der große
braune mit bräunlich-weibem Wider-
scheine ist.

Mohrrüben bilden nach der
Entdeckung eines italienischen Arztes
ein ausgezeichnetes inneres antisepti-
scheS Mittel gegen viele Formen von
Verdauungsstörungen.

Die erste Bank in den Ver.
Staaten wurde vor 127 Jahren in
Philadelphia eröffnet. Heute gibt es
in der Union 6865 National-Banlen
mit einem Kapital von Pö21,000,v00.

Unter Kambium versteht
man die lockere Gewebeschicht, welche
bei den Bäumen zwischen Bast und
Holz liegt, und durch welche sich das
jährliche Dickenwachsthum vollzieht.

Der flüsligc Spicket.

Ueber den von dem Astronomen
Professor Wood in Baltimore kon-

struirten Reflektor aus flüssigem
Quecksilber bringt eine Fachwissen-
schaftliche Zeitung die folgenden An-
gaben:

Es war die Absicht ProfessorWoods, die Quecksilberoberfläche so
umzuformen, daß sie einen stark ver-
größernden Spiegel bildet, der an
Stelle des metallischen Spiegels der
üblichen Reflektoren treten soll. Er
gießt daS Quecksilber in eine Schale,
die durch einen Motor in schnelle
Drehung versetzt wird; das Queck-
silber, dessen Oberfläche anfangs kon-
vex ist, bildet allmiiligunter dem Ein-
fluß der Zentrifugalkraft eine Höh-
lung und-nimmt bei genügend schneller

ist, als der geschickteste Arbeiter es aus
Metall in mühsamer, jahrelanger Ar-
beit hätte herstellen können. DieS ist
das Prinzip des flüssigen Spiegels.
Leider jedoch hat diese sinnreiche Er-

Motor, der die Drehung erezugt, nicht
ganz gleichmäßig läuft, übertragen sichseine schüttelnden Bewegungen auf die
Quecksilberfläche, und dadurch wird
das vergrößerte Bild unscharf. Indeß
hat Wood schon eine Dämpfung ge-
baut,'die sich bei seinem ersten Mo-
dell als ausreichend erwiesen hat. Sein
erster Quecksilberreflektor hat einen
Durchmesser von 6V Centimetern; au-
genblicklich ist er daran, einen zweiten
von viel größeren Abmessungen zu
bauen, an dem die Brauchbarkeit der
Dämpfung erprobt werden soll. WaS
vor allem die Wood'sche Erfindung
als besonders werthvoll erscheinen
läßt, sind die geringen Kosten für den
Reflektor. Der Wood'sche Reflektor
von M Centimetern Durchmesser kostet
nämlich nicht mehr al» 5150, während
!in gleich großer Reflektor der üblichen
Systeme weit über PSOVO kosten

Eigenthümlicher Unfall.
In der Nähe von Ehester, England,

für die Schifffahrt und der Dampfer

Wrack zu sprengen. In der Nähe des

Leuchtschiff beschädigte. Als die

Man fand dort die See mit Splittern
bedeckt und fischte von den sechs In-sassen eine Leiche, sowie den noch.

Warf Banknoten in'»
Feuer. Durch ein Versehen steckte
Frau C. A. Carpenter von Forest, 0.,
sl9OO in Banknoten, die ihr Mann
im hatte, w

»«sehen.
Konfiszirter Whisky.

Schanklokale sind die Polizeibehörden
N),000 Gallonen Whisky und einer
zroßen Menge Bier, Wein und Cham-
pagner gelangt. Dieser Getränkcvor
rath darf weder verkauft, noch v'
schenkt werden.

Der altbewährte Freund
Fornis

Alpenkränter
Tie berühmte Schweizer-Deutsche Kräuter-Medizin steht an der Spitze aller Hausmittel.

Beliebter als je zuvor.
Es mag Nachahmungen dieses zeitbewährten Kräuter-Heil-

mittels geben, aber es hat nicht seines Gleichen als ein Beförderer
der Gesundheit. Für taufende entmutigter Männer und Frauen
ist es eine Offenbarung gewesen, was dieses Mittel bei dem Wie-
deraufbau einer zusammengebrochenen Constitution bewirken
kann. Es reinigt nicht nur den Lebenssaft, sondern schafft auch
neues, reiches, rotes Blut und baut Knochen und Muskeln wieder
auf. Es befördert die Verdauung. Es wirkt auf die Leber.
Es reguliert den Stuhlgang. Es wirkt auf die Nieren. Es be-
ruhigt das Nerven-System. Es nährt, stärkt und kräftigt. Es
öffnet die Poren der Haut und bringt gesunden Schweiß hervor.
Es ist wegen seiner gediegenen Eigenschaften in jedem Heim eine
größere Notwendigkeit geworden, als irgend eine andere bekannte
Medizin.

Als vor Jahren, zu Ende des achtzehnten Jahrhunderts der
alte Dr. Fahrney diese Medizin für die Ansiedler des Blue Ridge
Mountain Distrikts von Pensylvanien zubereitete, da kamen die
Leute zu Pferde und in Wagen über rauhe Landstraßen und Ge-
birgspfade, um dieses Kräuter-Heilmittel aus seinen eigenen
Händen zu empfangen. Der Ruf seiner Medizin verbreitete sich,
trotz der mangelhaften Verkehrsmittel selbst in die angrenzenden
Staaten Maryland und Virginien. Es wurden Kuren vollbracht,
welche das Gespräch ganzer Ausiedlungen bildeten.

Hente kann dasselbe Kräuter-Heilmittel, Forni's Alpenkräu-
ter, schäumend mit denselben Gesundheit bringenden Eigenschaften,

welche es in jenen früheren Tagen so beliebt machten, prompt in
Ihrem Hause abgeliefert werden, bei Bestellung durch das Tele-
phon, oder den Telegraphen. Beachten Sie die unten verzeich-
nete Offerte.

Kürzlich wurde eine Kabeldepesche, von Herrn E. Paget aus
East London, Süd Afrika, in weniger als einer Stunde seit der

Zeit der Absendung, im Laboratorium von Dr. Peter Fahrney
n. Sons Co., Chicago, empfangen, durch welche Alpenkräuter
bestellt wurde. An demselben Nachmittag wurde die Sendung
Alpenkränter nach dem Bahnhof gebracht, um ihre Reise von
zehntausend Meilen nach jenem entfernten Lande anzutreten.
So verändern sich die Zeiten in einem Jahrhundert. Für die
Beliebtheit von Forni's Alpenkräuter giebt es keine geographi-
schen Grenzen. Er ist eine Medizin für die ganze Menschheit.

Salomo sagt: ?Es giebt nichts Neues unter der
Sonne." Das menschliche System ist heute ganz dasselbe, wel-
ches es vor einem Jahrhundert war, als dieses berühmte Kräuter-
Heilmittel zuerst als ein Wiederhersteller der Gesundheit hervor-
ragend bekannt wurde. Es hat sein großartiges Werk der Hei-
lung und der Hülfe für die leidenden Männer und Franen seit
jener Zeit vollbracht. Kein Fall war so schlimm, und keine

Krankheit so schwer, wo der Alpenkräuter nicht Gutes getan hätte.
Wenn Sie entmutigt sind, weil alle Ihre Anstrengungen,

um Hülfe zu finden, erfolglos blieben, verzweifeln Sie nicht.
Schöpfen Sie Hoffnung aus der Erfahrung Anderer, welche durch
dieses einfache alte Kräuter-Heilmittel Gesundheit und Glückselig-
keit gefunden haben.

Das Geheimniß seines Erfolges ist so alt wie die Berge; es
geht an die Wurzel der Krankheit, indem es die verbrauchten
Stoffe und die Unreinigkeit aus dem Blut und System entfernt.
Sobald das Blut gereinigt und bereichert worden ist, können die
Lebensorgane wieder die Arbeit verrichten, welche die Natur von
ihnen verlangt. Das Resultat ist Gesundheit wirkliche, kräf-
tige Gesundheit.

Forni's Alpenkräuter ist kein gewöhnlicher Handelsartikel.
Er wird nicht in gleichgültiger und nachlässiger Weise verfertigt,
um verkauft zu werden; er wird vielmehr auf das Sorgfältigste
und Genaueste hergestellt als eine Medizin für die Kranken. Er
ist keine Apotheker-Medizin, sondern wird dem Publikum direkt
durch speziell ernannte Agenten, Freunde und Nachbaun, die Ih-
nen bekannt sind uud denen Sie trauen können, gewissenhaft ge-

liefert. Wegen des Näheren wende man sich an die alleinigen
Eigentümer

Der Großvater schreibt!
"Mögen diese Zeilen das Mittel

sein, einem Kranken Hoffnung und
Muth einzuflößen." So beginnt ein
Brief, welchen Herr Fr. Mueller von
Zonia, Mich., schreibt. Weiter sagt
er: ?Ich kenne jetzt Forni's Alpen-
kräuter seit fünfzehn oder sechzehn
Jahren und kann die Wahrheit von
dem, was ich sage, beweisen. In un-serer Nachbarschaft gibt's viele Fa-
milien, welche beständig der Hülfe
eines Arztes bedürfen. lAuf mein
Anrathen gebrauchten sie den Alpen-
kräuter und seitdem hat man keinen
Arzt mehr nötig in diesen Familien.
Er hat mich von Rheumatismus, und
meine Frau von Brustfell-Entzün-
dung geheilt. Mir ging es so schlecht,
daß ich mich ohne Hülfe nicht anklei-
den konnte. Bei mir zu Hause steht
eine Flasche Alpenkränter in meinem
Schlafzimmer zu jeder Zeit bereit für
einen Nothfall. Wenn unsere kleinen
Enkelkinder über irgend etwas klagen,
geben wir ihnen ein wenig Alpen-
kränter und der Hilst. Die Medizin
ist so milde und angenehm zu neh-

gewonnen haben. Sie reguliert den
Stuhlgang und kurirt auch Erkäl-
tungen.

Ich bin ein alter Mann und glau-
be der Menschheit einen Gefallen zu
thun, wenn ich dies« Medizin em-
pfehle."

Einer Mutter Freude.
Frau A. Weiche! aus Euclid, Ohio,

Box 174, schreibt am 16. Dezember
1908: ?Vor einiger Zeit bestellte ich

Veränderung Ihre Medizin bei ihm
hervorgebracht hat.

Spezielle Offerte. «

Sollte sich kein Agent für
Forni's Alpcnkräutcr in Ihrer
Nachbarschaft befinden, »nd soll-
ten Sie nicht früher schon wel-
chen b.estellt haben, dann können
Sie eine Probekistc, enthaltend
zwölf 35c Flaschen zu dem spe-
ziellen Preise von P2.IX) er-

Aus dem Vaterland.

?Ich hoffte auf keine Hülfe mehr,"
schreibt Herr F. Kleiner von Obfel-
den, Deutschland. ?Ich bin zweiund-
sechzig Jahre alt, und meine Kräfte
hatten natürlich bedeutend nachgelas-
sen, aber. Dank Ihrem Alpenkräuter,
bin ich jetzt wieder zu meiner Ueber-
raschung stark und gesund. Ich weih
bestimmt, dah keine Medizin dem Al-
Penkräuter gleichkommt zur Reini-
gung des Blutes und Kräftigung des
Systems".

wekr Lskrnez? 5 Sons Co., N2-N8 So. IboMÄv., Cklcsgo.Äll.

Die Pfeile des
Liebesgottes

deuten den Weg nach Her-
zen an, die gewonnen wer
den duich

Diamanten nnd
Taschennh cn,

auf unserem populären Ab-
Zahlungsplan.

Nur einen Dollar
oder so die Woche

Ermöglicht es Ihne», Ihr
ein prachtvolles Geschenk zu
inachen.

Vec Hive

Jewrlry Co,

Fertig für den Frühling.

Anzüge und
Ueberröckc

von den neuesten Stylen,

fitr Männer und Knaben.
Schuhe, Ausstaffirungen und Hüte,

alle die neuesten Style.

XK4MKö«vB..
Lalkawanua Avenue.

W. S. Vaughan,

Grnndeigenthum

Gekauft, Verkauft,

Verbiethet.

Deutsch gesprochen.

Alt
Meidelverg.

Rcstouratton»
li» lsble <l'kote

von 12?2 Uhr Nachmittags.

Albert Aente. Eigenth.

2<»«-SIV P-nn Avenue.

Lehmann s . .

.. Restaurant,
Z2Z und 325 Epruee Straße.

Ignatz Jmetbopf.

»»»c,
,o

»ie« r-I-»h»»e ZSS-z I »Mt« u«.
John Schabt,

.

Allgemeine Versicherung,
S 1» Tenter EtraßeH


